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Gesegnetes Weinjahr
Die Weinfreunde und -kenner dürfen sich freuen: Der Neunundsechziger wird ein Prachtstropfen! Die Herhstsonne hat ihn

nilde gereift und in den Beeren den köstlichen Zucker’ gespeichert, der sich in wertvollen Oechslegraden niederschlagen
wird, Rekordernien an Menge und Qualität werden aus allen Weingebieten gemeldet, vor allem aus den französischen,

aber auch den waadtländischen Weinzentren, während der Neuenburger etwas rarer, aber dafür um so besser ausgefallen
fein soll, Auch die Rheinweine sollen besser als je gediehen sein; die Kenner vergleichen sie bereits heute mit den großen

Jahrgängen 1949 und 1959, Das war — unser Bild — mit ein Grund für die Oppenheimer, feiernd durch ihre WESTEN
zu ziehen, eystone
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Riad lehnt US-Friedensplan für Nahost ab
4rabischer Verteidigungsrat tagt in Kairo — 13 arabische Staaten vertreten — Tunesien boykaltiert die Sit-
ung — Jordanien will Einberufung einer Gipfelkonferenz vorschlagen — Kriegerische Töne der Teilnehmer

Kairo, 9, Nov, ag. (AFP) Zum er- Regierungskrise wegen des Fernschens neuen Regierung abwartet, blieben die

;tenmal seit dem Sechstagekrieg im in Israel? San DOCH aan AChloren Det
Nahen Osten trat am Samstag der Ara- Jerusalem, 8, Nov, (UPI) We d Sräsident der Palästinensischen Befrei-
rs 6. ; 5 © % gen des en 7 n

3ische SEE eaT in Kairo Am sieben Tage in der Woche ausgestrahl- ngsorganisation ssoll NEO Mol-
men, 13 arabische Staaten sind in dem cn Programms des israelischen Fernse- 3UNBeN in 5 Ben SyT

Rat vertreten, Nur Tunesien nimmt an hens droht eine politische Krise, Die aufgefordert haben, die Grenzen wieder

Een eehmen atörieten ne "Frage Ministerprisidentin_ Frau Gold Meir. 3 Snen- DerayrücheInnsaminisien,
el )ag Tanker verfügt mit den Parteien der Regie- Er at

Gem anga8aterarabischerMil ngskonlition nicht über die Mehrheit Xlärte aber ama
Regie Orichen vo all über das ‚m Parlament, Sie bat daher der Natio- de &amp; dann wieder geöffnet, wenn
Sch ST Pte. din} matischen B  üh #5 alreligiäsen Front an, in die Regierung 3 Ben die Durchrührun —- rd Einhaltun
Scheitern der diplomatischen Bemühun- zuereten, Die Front machte ihr Ein- Yriendie) e Une SAARIENS
zen um eine friedliche Beilegung des /erständnis aber von der Bedingung des in Kairo zwischen der libanesischen

Nahost-Konflikts, Sie machten für das ibhängig, daß das Fernschprogramm Regierung und den palästinensischen

Mißlingen der Friedensanstrengungen amFreitagabend entfällt, damit der Sab- Kommandos abgeschlossenen Abkom-
Israel verantwortlich sowie die Vereinig- hat nur der. Ruhe und dem Gebet vor. Mens zugesichert werde,

ten Staaten, die Israel militärisch, poli- schalten bleibt, Frau Meir heugte sich

‚isch und wirtschaftlich unterstützten and ordnete an, daß vorläufig freitags CR ENSHE Ehe ko sen
Die Außenminister Aegyptens, Jorda« eine Fernsehprogramme ausgestrahlt 5 ll he Stellnnren

niens und Libyens betonten, alle ara. werden sollen, Die neue Regierung N FREE ung‘
bischen Staaten müßten klar festgelegte ‚päter diese Entscheidung überprüfen, {UPI) Aegyptische Zerstörer haben
und unumstößliche Pflichten überneh. Jedoch war Adi Kaplan in Tel Aviv mit m Samstacabend vom Suezkanal aus
men, «um sich auf die unausweichlich dieser Regelung nicht einverstanden ‘sraelische Stellungen im Norden der

zewordene Schlacht vorzubereiten». rn ED en EEE ESF Sinni-Halbinsel fast eine Stunde lang un-
kretäl i ‚chau, Mer Kıchter Zvi Berenson vom ‚er Beschuß genommen. Wie ein Mili-

aPe hersten israelischen Gericht forderte järsprecher in Kairo mitteilte, seien da-
sin Anbetracht der israelischen Heraus 2Uf Kaplans Einspruch hin Frau Meir bei den Israelis schwere Verluste an
Jorderung und der Gefahr, die die Exi. '% Siner einstweiligen Verfügung binnen Menschen und Material beigebracht
stenz unserer Nation bedroht», müßten 0 Tagen auf, dem Gericht zu bewei- worden, Zwei israelische Flugzeuge, die
sich alle arabischen Länder zusammen jen, weshalb es am Freitagabend kein den ägyptischen Zerstärern und ihren

schließen und alle ihre Kräfte «im °msehen geben solle, Bis dahin dürfen Begleitschiffen den Rückweg verlegen

Krieg gegen Isracl» mobilisieren, Has. !!° Sendungen fortgesetzt werden, wollten, seien von der Flak der Zerstö-

AGenerieSOdenSPCBEERDieLageInLitanen Eh Ess ahMineen Dienst amerikanischer Staatsange- &amp; 2 „. ® e A

öriger in der israelischen Armee und .,Beirut, 9, Nov, ag, (R) Währendinin Tel Aviv hatten zuvor gemeldet, is-
Deicnis, daß dies den amerikanischer. !-ibanon der designierie Ministerpräsi- raelische Flugzeuge hätten die ägypti-
?nteressen im Nahen Osten schade, dent Karame die Ergebnisse seiner Kon- schen Zerstörer zurückgeschlagen, der

Der sudanesische Staatsminister für Aultationen mit den Parlamentsfraktio- ägyptische Anschlag habe keine Schä
zuswärtige Angelegenheiten, Faruk Ahu 76h im Hinblick auf die Bildung einer den angerichtet oder Menschen verletzt,

Issa, der die Ratssitzung prilsidierte,

zeschuldigte seinerseits die Vereinigten en ax ° 7)
Staaten, sie sejen «der wahre Feind, der Für Ost-West-Annäherung reif ®
jich hinter Israel verbirgt», Er forderte

die arabischen Staaten auf, ihre Bezie- Der brüische Außenminister Stewart nannte Sicherung Berlins und

zungen zu Washington neu zu üherprü- gegensellige Rüstungsbegrenzungen als Ziel für Sicherheitskonferenz
en, Andererseits lohte er die Sowjet- „ Auch Bundeskanzler Brandt und Außenminister Scheel glauben. an

nn fi RT a P die sie der {unäherung der beiden deutschen Staaten
ırahischen Wel e

wm Berlin, 9, Nav, (UPI) Der britische publik nach Ansicht von Außenminister

Die fordere ONE Mahn Außenminister Michael Stewart sieht Walter Scheel nicht ohne Opfer zu er-
siner Gipfelkonferenz vorschlagen, die bei een m be reichen sim. Dies erklärte Scheel am

N Sine größere Bereitschaft, ihr Verhältnis Samstag auf cinem außerordentlichen
En von zehn Staaten befürwortet zur Bundesrepublik zu verbessern, und Landesparteitag der FDP in Westberlin,

, hült auch die Zeit für eine «wirkliche Ferner bezeichnete er eineAnnäherung
(UPI) Der ägyptische Außenminister Verbesserung» in den Ost-West-Bezie- der beiden deutschen Staaten als eine

Rind lehnte vor dem inKairo tagenden hungen für reif, In einem Fernschinter- wichtige Voraussetzung für die europä-
Verteidigungsrat der Arabischen Liga den view mit dem Sender Freies Berlin be- ische Friedensordnung, Außerdem wie-

‚Ungsten amerikanischen Fricdensplan zeichnete Stewart außerdem eine grö. derhalte er den Standpunkt der Bun-
für den Nahen Osten ab, Der amerika- dere Sicherheit für Berlin und Rüstungs- desregierung, daß zwei Stanten in

nische Plan verfolge die Absicht, eine Degrenzung in ‚Ost und West als wün- Deutschland existierten, und sagte dazu,
direkte Lösung zwischen Aegypten und ichenswertes Ziel einer europlischen Si. nur wer auf eine Bewegung in der deut.
Israel herbeizuführen, «Das bedeutet, :herheitskonferenz, Er sprach sich fer- schen Frage verzichten wolle, könne
Jaß Amerika versucht, einen Keil zwi. „er gegen eine europäische Atomstreit- dies noch in Zweifel ziehen,
schen Aegypten und die anderen ara. Macht aus und sagte, er halte die Nato

ahen a zu ee Es :ür einen EN ans ein Verhandlungs- DEM Tarmmmenerheiter Minister, Der jüngste Vorschlag instrument zugleich.

Washingtons unterscheide sich nicht von Bundeskanzler Willy Brandt sieht An-
früheren Vorschlägen, die von Kairo 5cheel welst auf Notwendigkeit Satzpunkte für ein verbessertes deutsch-

Tr ; : ‚on Opfern hin
zurückgewiesen warden seien, Diese . . sowjetisches Verhältnis und glaubt an

Mine seien nur dazu bestimmt, die Po- Eine Aussöhnung mit den osteuro« die Möglichkeit einer «verstlirkten prak-
sition Israels zu stürken, „Mischen Staaten wird für die Bundesro- tischen» Zusammenarbeit zwischen der
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Luftpirat kam nur bis Montevideo
Junger Mann zwang argentinisches Verkehrsflugzeug zum Kurs nach
Kuba In Montevideo ließ er sich der Polizei übergeben

Montevideo, 8, Nov, (UFPT) Der Ent- hat einen Haftbefehl gegen Raphael
Führer eines argentinischen Verkehrs- Minichiello erlassen, Darin wird diesem

flugzeuges, ein ungenannter junger Lufrpiraterie, Entführung und Bedro-

Mann, hat sich am Samstag früh in hung vorgeworfen. Die Anklagekammer
Montevideo der Polizei von Uruguay verlangt, daß Minichiello von Rom in
gestellt, Er hatte den Piloten der die Vereinigten Staaten überführt werde,
‚Maschine, einer «BAC 111», am Frei. Das Auslieferungsbegehren soll der ita-

;agabend auf dem Flug nach Buenos lienischen Regierung ‘auf diplomati-

A Bezwungen,den Pen au Erd schem Wegezugestellt werden,in Cordoba aufzutanken un n

nach Montevideo zu fliegen. Der -Di- Wollte er Jugendfreundin wiedersehen?

rektor des dortigen Flughafens, Victor . Rom, 9, Nov. ag. (AFP) Der Flug-
Garin, konnte ihn überreden, sich der „eygentführer Minichiello will das
Polizei zu stellen, , Die Maschine war TWA-Flugzeug zum Flug über den At-
ursprünglich mit 77 Menschen besetzt, janıjk gezwungen haben, weil er seine

In EN ab SEhan Passagiere schwarzäugige neapolitanische Geliebte
und eine Stewardess aus, die übrigen in wiedersehen wollte. Bereits im Alter von

Montevideo, 14 Jahren habe er sich in Rosalia ver-

liebt, Ihretwegen sei er, um reich zu

Dan ne hechl werden, nach den USA ausgewandert,
‚Das Schicksal habe aber gewollt, daß

New York, 8, Nov, ag. (AFP) Die ram Krieg in Vietnam teilnehme, wäh-
3undes-Anklagekammer von Brooklin send Rosalia in Avellina den Landwirt

ausm A pi, Tanz heiratete,

China entließ fünf Japaner
Hongkong, 8, Nov. (UP) Fünf japani- SIR EEE er

sche Staatsangehörige, die seit über zwei

Jahren unter der Beschuldigung, Spionage (UPI) Minichiella soll den ehemali-

ar En Nin VERE zen italienischen Ministerpräsidenten,
AR TO5 WTCC X © Senator Leoni, mit seiner Verteidigung

king über Hongkong in ihre Heimat ge- MR ) S

reist, Die, japanische ’Nachrichtenagentur zeauftragt haben, Der Auftrag an Leoni
Kyodo berichtete, die Freigelassenen höt- wurde bekannt, kurz nachdem zwei an-

lien zuvar ein eindni henterschreipen ah RENSEHE RSMATWANSdie inmüssen, in dem sie «schwere Verbrechen eidigung des Deserteurs, der in den
gegen das chinesische Volk und seine Re- USA vor einem Kriegsgerichtsverfahren

Bierung» zugaben, Wie Kyodoa weiter mil- yepen Diebstahls stand, niedergelegt
teilte, gehören die fünf Japaner zu den „aren, Sie begründeten ihren Schritt un-
43 japanischen Staatsbürgern, die in der t de cm damit, daß es hish icht
Volksrepublik China unter Spionngever- I6F anderem damit, Ser DICH
dacht oder anderen Beschuldigungen fest. gelungen sei, eine klare Linie für die
gehalten werden. Verteidigung zu erzielen,
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Sind die Sowjets gesprächsbereit?
Ehttel Lächeln herrschte beim ersten Zusammentreffen zwischen dem sowjetischen
Botschafter Zarapkin und den neuen Herren in Bonn, Bundeskanzler Brandt, Au-

Benminister Scheel und Minister Ehmke, Ob die Russen aber wirklich die neue
deutsche Ostpolitik hanorieren werden, wird sich erst noch weisen milssen,

Keystone


